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Eine Bilderserie vom freiwilligen österreichischen
Wachdienst an der österreichisch-deutschen Grenze

Maschincngewehrstellung im Dachboden eines Privathauses dicht an der österreichisch-deutschen Grenze.

VJ"renzbesetzung! Wir in der Schweiz erlebten das, als in den
Jahren 1914-1918 rings um unser Land der große Krieg bran-
dete. Augenblicklich läuft kein Krieg, aber derart gespannt ist die
politische Lage zwischen Deutschland und Oesterreich, daß beide
Länder ihre Grenze vom Bodensee bis zum Böhmerwald besetzt
halten; Deutschland mit S. A.- und S. S.-Mannschaften, Oesterreich

mit einer aus Heimatwehrleuten und ehemaligen Frontkämpfern
rekrutierten Freiwilligentruppe. Jetzt, mitten im Frieden, ist
plötzlich diese Grenze zu einem Gefahrenherd Europas geworden,
sie ist nicht mehr bloßer geographischer Begriff, sondern eine durch
Schlagbäume, Sperrketten und Drahtverhaue markierte, von un-
zähligen Posten und Patrouillen bewachte und kontrollierte Linie.

Grenzwachpatrouille bei einem
Rontrollgang auf dem Bahndamm

Ein verdächtiger Wanderer wird von einem
Wachposten angehalten und durchsucht.

Halt! Explosionsgefahr! Eine Warnungs-
tafel mit weißer Fahne, an der Stelle, wo
auf Tirolerboden die Nationalsozialisten
angeblich Minen gelegt haben sollen.

Ein Grenzwachposten geht hinter guter Deckung in Feuerstellung,
Oesterreichische Grcnzbcsetzungsmannschaft auf einem Posten in voller Sturmausrüstung.
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